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1 Zu diesem Dokument
1.1 Zweck des Dokuments
Diese Bedienungsanweisung ist Teil des Pro-
dukts und enthält für den Nutzer Informationen 
zur sicheren Bedienung des Geräts.

1.2 Umgang mit diesem Dokument
XX Vor Betreiben des Geräts die vorliegende Be-
dienungsanweisung und das Beiblatt „Wichti-
ge Hinweise zur Bedienungs- und Einbauan-
weisung“ lesen.
XX Diese Bedienungsanweisung griffbereit auf-
bewahren.
XX Diese Bedienungsanweisung an nachfolgen-
de Besitzer oder Benutzer des Geräts weiter-
geben.

1.3 Verwendung von Symbolen 
und Hervorhebungen

WARNUNG
Art und Quelle der Gefahr
Folge: Nichtbeachtung kann zu 
schweren oder tödlichen 
Verletzungen führen.
XX Handlung, um sich vor der Ge-
fahr zu schützen.

VORSICHT
Art und Quelle der Gefahr
Folge: Nichtbeachtung führt zu 
Sachschaden.
XX Handlung, um sich vor der Gefahr 
zu schützen.

Hinweis auf eine technische 
Besonderheit

Bei Nichtbefolgen kann die Anlage 
oder etwas in ihrer Umgebung 
beschädigt werden.

Hervorhebung Erklärung
 3  Voraussetzung für die fol-

gende Handlungs-anwei-
sung

XX  Handlungsanweisung

1.4 Gewährleistung und Haftung
Webasto übernimmt keine Haftung für Mängel 
und Schäden, die darauf zurückzuführen sind, 
dass Einbau- und Bedienungsanweisung sowie 
darin enthaltene Hinweise nicht beachtet wur-
den.
Dieser Haftungsausschluss gilt insbesondere für:
XX Unsachgemäße Verwendung
XX Nicht von einer Webasto Service-Werkstatt 
ausgeführte Reparaturen
XX Verwendung von Nicht-Originalersatzteilen
XX Umbau des Geräts ohne Zustimmung von 
Webasto

2 Sicherheit
2.1 Bestimmungsgemäße 

Verwendung
Die BlueCool C-Series ist nur für den Einbau in 
Schiffe zugelassen.

2.2 Vorschriften und 
Sicherheitshinweise

XX Vorschriften auf dem Beiblatt „Wichtige Hin-
weise zur Bedienungs- und Einbauanwei-
sung“ einhalten.

2.3 Sicherheitshinweise

WARNUNG
Entzündung von umgebenden 
Gasen oder leicht 
entflammbaren Flüssigkeiten 
durch Funkenbildung der 
Klimaanlage! 
Brand- und Explosionsgefahr 
des Schiffs oder der Tankstelle.
XX Während des Auftankens bzw. 
des Aufenthalts in einem Tank-
stellenbereich sind die Klimaanla-
gen STETS auszuschalten.
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3 Beschreibung
Das BlueCool MyTouch ist das Standardbe-
dienelement der BlueCool C-Series und ermög-
licht die einfache Bedienung und Einstellung 
der angeschlossenen Anlage. Der Bildschirm ist 
als Touchscreen ausgeführt. Im Folgenden ist 
die Bedienung beschrieben. 

VORSICHT
Beschädigung 
BlueCool MyTouch
 – Der Bildschirm sollte nicht mit 
anderen elektrischen Geräten in 
Kontakt kommen, da 
elektrostatische Entladungen zu 
Fehlfunktionen führen können.

 – Verwenden Sie keine spitzen 
oder scharfen Gegenstände bei 
der Bedienung des Bildschirms 
und üben Sie keinen starken 
Druck mit den Fingern aus. 

Hinweise
 – Es wird empfohlen, den 
Bildschirm mit den Fingern zu 
bedienen.  
Die Berührungsempfindlichkeit 
des Bildschirms ist auf die 
direkte Berührung mit dem 
Finger optimiert. Beim Tragen 
von Handschuhen reagiert der 
Bildschirm möglicherweise nicht 
auf die Berührung. 

 – Das Antippen am Rand des 
Bildschirms kann 
möglicherweise nicht erkannt 
werden, wenn dies außerhalb 
des Erkennungsbereichs erfolgt.

4 Startbildschirm und 
Symbole

Für den Startbildschirm mit der Temperatur- 
und Gebläseeinstellung stehen 3 verschiedene 
Designs zur Auswahl. Die Funktionen unter-
scheiden sich dabei nicht.
Zur Änderung des Designs (im Einstellmenü ) 
siehe “9.1 Einstellmenü wählen” auf Seite 
7.
Es sind Gebläsewärmetauscher an die Chiller-
Einheit angeschlossen

Sind an die Chiller-Einheit Gebläsewärmetau-
scher angeschlossen, wird der Startbildschirm 
mit Temperatur und Gebläseeinstellung ange-
zeigt. Mit dem MyTouch Bedienelement kann in 
diesem Fall neben der Chiller-Einheit auch die 
Temperatur in der Kabine geregelt werden.

Abb. 1 
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Abb. 3 
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Design 3
Dargestellt sind exemplarisch die Designs 1 bis 
3.
1 Startbildschirm

2 Temperatureinstellung

3 Ein-/Ausschalten

4 Gebläseanzeige

5 Anzeige automatische Gebläseregelung

6 Einstellungen

Die Symbole auf dem Startbildschirm informier-
en Sie über den Gerätestatus. Die Tabelle in-
formiert über deren Bedeutung:

Symbol Bedeutung

1 Ein/Aus

2 Temperatur

3 Gebläse

4 Einstellungen

6 Benachrichtigung

7 Werte erhöhen

8 Werte herabsetzen

9 AUTO Automatische Gebläserege-
lung

10 Zurück

11 22 Solltemperatur

12 Zurück

13 Vor

14 Parameterwert

15 Auswahl

16 Startbildschirm

17 Nach oben scrollen

18 Nach unten scrollen

21 Ziffernblock

22 Anzeige Auswahl

Abb. 4 Bedeutung Symbole
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5 Ruhezustand
Werden 5 Minuten lang keine Eingaben am 
Bildschirm gemacht, geht der Bildschirm in den 
Ruhezustand. Tippen Sie an eine beliebige Stelle 
des Bildschirms, um den Startbildschirm 
aufzurufen.

6 Benachrichtigung 
Auf der unteren Statusleiste erscheint das Sym-
bol Benachrichtigung,  um Sie über den ak-
tuellen Status der Anlage zu informieren. Tip-
pen Sie auf das Symbol, um die entsprechende 
Statusmeldung anzuzeigen. 

7 Ein- und Ausschalten
 – Wenn der Bildschirm ausgeschaltet ist:
XX Tippen Sie den Bildschirm an.

Der Bildschirm schaltet sich ein.
 – Wenn der Bildschirm eingeschaltet ist:
XX Tippen Sie  an.

Die Farbe des Symbols Ein/Aus zeigt den Be-
triebsstatus an (Grün wenn eingeschaltet, Grau 
wenn ausgeschaltet).

8 Betrieb
Nach dem Einschalten übernimmt die Regelung 
das schrittweise Hochfahren der Chiller-Einheit 
und angeschlossenen Gebläsewärmetauscher 
und geht dann in den Normalbetrieb über. Das 
Bedienelement zeigt jetzt die aktuelle Tempera-
tur des Ortes an, an dem der Kabinentempera-
tursensor der Chiller-Einheit installiert wurde. 
Dies kann je nach Einbauort auch die Tempera-
tur z. B. einer anderen Kabine sein. 
Nach ca. 20 s informiert das Bedienelement in 
welcher Betriebsart (Kühlen oder Heizen) die 
Chiller-Einheit gestartet wird und zeigt dies 
durch die Grundfarbe des Startbildschirms an. 
Die Farbe Blau steht für die Betriebsart Kühlen, 
Rot steht für die Betriebsart Heizen. Die Aus-
wahl hängt von der eingestellten Solltempera-
tur und der vom Kabinentemperatursensor ge-
messenen Kabinentemperatur ab.

Hinweis
 – Die Anlage kühlt nur unter 
folgenden Bedingungen:  
Kabinentemperatur > 15 °C. 
Solltemperatur < 
Kabinentemperatur.

 – Die Anlage heizt nur unter 
folgenden Bedingungen:  
Kabinentemperatur < 29 °C. 
Solltemperatur > 
Kabinentemperatur.

Solange die Kaltwassertemperatur größer (Küh-
len) bzw. kleiner (Heizen) als die Kabinentempe-
ratur ist, wird die Statusmeldung BA11 ange-
zeigt und das Gebläse läuft noch nicht.
Im Kühlbetrieb liegt die Kaltwassertemperatur 
deutlich unter 15°C, im Heizbetrieb über 40°C.

8.1 Solltemperatur einstellen
Zum Einstellen der gewünschten Kabinentem-
peratur:
XX Tippen Sie im Startbildschirm auf die Tempe-
ratur bzw. auf .

Rechts erscheint die eingestellte Solltemperatur
XX Tippen Sie Plus  oder Minus  an zum 
Erhöhen oder Senken der Solltemperatur.  
Nach 30 Sekunden wird das Einstellmenü au-
tomatisch verlassen und der zuletzt einge-
stellte Wert wird übernommen.

Hinweis

Alternativ: 
Speichern und Menü sofort verlas-
sen: 
XX Zurück  antippen.

8.2 Gebläsestufe einstellen
XX Zum Einstellen der gewünschten Ge-
bläsestufe tippen Sie im Startbildschirm Ge-
bläse  an. 

Bei ausgewählter automatischer Gebläserege-
lung erscheint im Startbildschirm das Symbol A. 
Die Regelung passt die Gebläsestufe automa-
tisch an.
Um die Gebläsestufe manuell anzupassen:
XX Tippen Sie die Gebläseanzeige an (Design 1, 
2) bzw .
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XX Die angezeigte Gebläseleistung können Sie 
nun mit Plus  oder Minus  anpassen.
XX Tippen Sie AUTO an, wenn Sie zur automa-
tischen Gebläseregelung zurückkehren 
möchten.

Nach 30 Sekunden wird das Einstellmenü au-
tomatisch verlassen und der zuletzt eingestellte 
Wert wird übernommen. 

Hinweis

Alternativ: 
Speichern und Menü sofort verlas-
sen: 
XX Zurück  antippen.

8.3 Startbildschirm Chiller-Einheit 
ohne Kabinensteuerung

Abb. 5 

       6 °C 
       221 V  
       50 Hz  
       1/2  

 
 
 
 
 
 

  
  

  
 

        

Kaltwasser:
Spannung:
Frequenz:
Kompressor aktiv:

Betriebsart: Nur Kühlen (F1)

Beispiel Startbildschirm Chiller-
Einheit ohne Kabinensteuerung

Wird die BlueCool C-Series Chiller-Einheit ohne 
angeschlossene Gebläsewärmetauscher betrie-
ben, wird der alternative Startbildschirm darge-
stellt, der aktuelle Betriebswerte der Chiller-Ein-
heit anzeigt.

Hinweis

Folgende Einstellungen sind nicht 
möglich am MyTouch bei Chiller-
Einheiten ohne Kabinensteuerung:
 – Gebläsestufe einstellen
 – Solltemperatur einstellen
 – Betriebsarten mit 
automatischem Umschalten 
zwischen Kühlen und Heizen

9 Systemeinstellungen
Anhand der Funktion Timer wird die Bedien-
logik erklärt. Sie ist analog auch für andere Ein-
stellebenen oder Funktionen zutreffend.

Abb. 6 

1/3

Timer

Helligkeit

Sprache

Einstellungen

Deutsch

01:00

50

Beispiel, Einstellmenü 
Einstellmenü aufrufen:
XX Symbol Einstellungen  antippen.

Das Einstellmenü wird angezeigt.
XX Tippen Sie  oder  an, um zwischen den 
verschiedenen Seiten zu blättern.

XX Tippen Sie Timer an.

1/3

Timer

Helligkeit

Sprache

Einstellungen

Deutsch

01:00

50 Das Einstellfenster für 
diese Funktion öffnet sich.

Abb. 7 End-

00:50

01:00

02:00

End-Timer

Timer
XX Tippen Sie  an, um das Zeitintervall zu 
verringern oder , um das Zeitintervall zu 
erhöhen. 

Das Symbol  kennzeichnet die aktuelle Aus-
wahl.
XX Tippen Sie die gewünschte Zeit an, um das 
Zeitintervall festzulegen.
XX Mit dem Symbol Zurück  springt man eine 
Ebene nach oben. Die ausgewählten Einstel-
lungen werden dabei übernommen.

oder:
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XX Mit dem Symbol Startbildschirm  springen 
Sie zum Startbildschirm zurück.

Die ausgewählten Einstellungen werden dabei 
übernommen.

9.1 Einstellmenü wählen
Aus dem Startbildschirm können Sie das Ein-
stellmenü aufrufen:
XX Symbol Einstellungen  antippen.

Das Einstellmenü wird angezeigt. Die verfüg-
baren Funktionen sind:
9.1.1 Timer
Den voreingestellten Start bzw. Stopp der Chil-
ler-Einheit einstellen.
Ist die Anlage bereits eingeschaltet: 
Der Timer fungiert als Restlauftimer. Nach Ab-
lauf der gewählten Zeit schaltet sich die Klima-
anlage selbstständig aus.
Ist die Anlage ausgeschaltet:  
Der Timer fungiert als Starttimer. Die Anlage 
startet nach Ablauf der eingestellten Zeit auto-
matisch.
Ein gleichzeitiges Programmieren einer Ein- und 
Ausschaltzeit ist nicht möglich.
9.1.2 Helligkeit
Einstellen der Bildschirmhelligkeit zur Anpas-
sung an das Umgebungslicht.
9.1.3 Sprache
Einstellen der Bediensprache.
9.1.4 Design
Ändern des Bildschirmdesigns.
9.1.5 Farbe
Anpassen der Hintergrundfarbe.

9.1.6 Ruhezustand
Einstellen der Anzeige des BlueCool MyTouch 
im Ruhezustand. Die verfügbaren Funktionen 
sind:

 – Webasto Logo 
Zeigt das Webasto Logo an.

 – Kundenlogo 
Zeigt eine individuelle Datei an, die mit 
Hilfe des BlueCool Expert Tools auf das 
BlueCool MyTouch geladen werden 
kann.

 – Kabinentemperatur hell 
Darstellung der aktuellen 
Kabinentemperatur mit großer Helligkeit 
für Bereiche mit hellem Umgebungslicht.

 – Kabinentemperatur dunkel 
Darstellung der aktuellen 
Kabinentemperatur mit niedriger 
Helligkeit für Bereiche mit wenig 
Umgebungslicht.

 – Anzeige aus 
Keine Anzeige im Ruhezustand.

 – Betriebsanzeige 
Anzeige der betriebsbereiten Anlage mit 
leuchtendem Punkt.

 – Ruhezustand aus 
Startbildschirm bleibt aktiv.

9.1.7 Tastenton
Einstellen, ob das Bedienelement einen Ton 
ausgibt, wenn Sie die Oberfläche des Bild-
schirms berühren.
9.1.8 °C / °F
Einstellen der Temperaturanzeige zwischen 
Grad Celsius ° C und Grad Fahrenheit ° F.
9.1.9 Reinigen
Blockieren der Bildschirm-Eingabemöglichkeit 
für 30 Sekunden zur Reinigung der Oberfläche.
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